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Datenaufbereitung
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Demo und Ubungsdateien

Die Dateien sind als Anhange der PDF-Datei beigelegt. ES handelt sich um Dateien, die im entsprechen-
den Programm (z. B. MS Excel, Jamovi) gedffnet erden kénnen

C_078D:
C_103:
C_206:
C_234:

Boxplot (Kastendiagramm) in MS Excel erstellen
Cronbachs Alpha in MS Excel berechnen
Invertieren der Codierung

Funktion =WENNS() (nur in MS 365, MS Excel 2021)
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1 Sinn der Datenaufberreitung

Wurden Daten erhoben, so sind das zunachst Rohwerte, z. B. MeRwerte, eingegangene Fragebogen,
Interviewtranskripte, Tabellen mit zusammengestellten Zahlen aus ausgewerteten Dokumenten uws.
Sie kdnnen meist nicht direkt verarbeitet werden, sondern missen zunachst aufbereitet werden, um
sie auswerten zu kénnen. Dazu gibt es ein ganzes Arsenal an Methoden und Verfahren. Hier werden
einige davon flr die quantitative Datenaufbereitung beschrieben — ohne Anspruch auf Vollstandigkeit.

In der quantitativen Forschung liegen die Rohdaten haufig in MS Excel vor. Es ist daher sinnvoll, einige
Funktionen dieses Programmes zu beherrschen, z. B. Filter-, Sortier-, Gruppierfunktionen, Transponie-
ren, einige wichtige Funktionen (=WENN() oder =WENNS(), Transponieren usw.)

Da Excel nicht immer ausreicht, um quantitative Daten auszuwerten, sollte vorab klar sein, ob die Daten,
nachdem sie aufbereitet wurden, einem Statistikprogramm Ubergeben werden, und wenn ja, welchem
(s. Abbildung 1). Manche der Datenaufbereitungsschritte kdnnen sowohl in MS Excel als auch im Statis-
tikprogramm ausgefliihrt werden — z. B. das Filtern. Es ist dann situativ abhangig, woflr man sich ent-
scheidet.

X

Fahrzeug A [Fahrzeug B Variable A |Variable B |Variable C
technische |Gewicht Fall_001
Parameter |Leistung | Fall_002
Verbrauch 1 Fall_003
finanzielle |Preis Fall_004
Fall_005

Wartung I Fall_006
|Stickoxid Fall_007
Parameter |Rul 1 Fall_008
i Fall_009
CO;-Emmissionen Fall_010
Daten aufbereiten komplexere
ggf. einfache Berechnungen Berechnunge

Abbildung 1: Kernkompetenzen von Tabellenkalkulation und Statistikprogrammen

2 Verfahren der Datenaufbereitung

2.1 Daten in Datensatzstruktur bringen

Manchmal sieht es in Excel-Blattern chaotisch aus. Um mit Werten rechnen zu kénnen, sollten sie (und
bei Ubertragung in Statistikprogrammen missen sie) in eine geordnete Sturktur gebracht werden: Es
muss ein sog. Datensatz entstehen:

Zeilen

Alle Daten werden so angeordnet, dass jede Zeile einen untersuchten Fall beinhaltet, z. B. eine Person,
eine Messung, ein Untersuchungsobjekt usw. (s. Abbildung 2) Bei der Auswertung von Fragebogen wa-
ren die Inhalte je einer antwortenden Person in einer Zeile anzuordnen. All diese Zeilen nennt man Da-
tensatz. Da jede Zeile einen Fall darstellt, kdnnen Zeilen in einem Datensatz nicht (ber gemeinsame
Merkmale zusammengefasst werden. Sollten Merkmale in mehreren Fallen gleich sein (z. B. das Ge-
schlecht antwortender Personenen), so missen sie in jeder Zeile wiederholt werden. Daher kann die
tabellarische Darstellung des Datensatzes keine Zeilenkdpfe im klassischen Sinne haben (s. das Negativ-
beispiel in Abbildung 3).
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Variable A Variable B Variable C Fahrzeug A Fahrz;u{B

Fall_001 technische |Gewicht

Fall_002 Parameter |Leistung

Fall_003 Verbrauch

Fall_0o04 finanzielle |Preis

Fall_005 Parameter Betriebskostep/

Fall_006 Wartung

Fall_007 Bkologische |Stickosid

Fall_008 Parameter [

Fall_009 Feinstaub

Fall_010 CO,-Emmissionen
Abbildung 2: Datensatzstruktur Abbildung 3: Negativbeispiel

Zur Identifikation kénnen ID-Nummern eingefligt werden — meist in der ersten Spalte — die die Zeile
einzigartig machen, selbst wenn alle anderen Felder mit denen einer anderen Zeile Gbereinstimmen.
Die ID ermdglicht es, die Zeile des Datensatzes einer bestimmten Person bzw. einem Untersuchungsob-
jekt zuzuordnen. Es darf also bei den ID-Nummern bzw. den Datenzeilen keine Doppelungen geben. Wie
das geprift werden kann, wird in 1.1.1.4 gezeigt.

Spalten

In jeder Spalte wird je ein untersuchtes/gemessenes Merkmal, also eine Variable aufgenommen. Auch
hier dirfen Spalten nicht zusammengefasst werden.

Der Datensatz ist also eine tabellenahnliche Struktur ohne Zeilen-
kdpfe oder zusammengefasste Spalten. Er darf keine leeren Zeilen

Inhalte auswahlen 7 X

Auswahlen

und keine leeren Spalten enthalten! Sie dirfen dort auch nicht als O Hetizen O zeitenunterschiege
. . (t'l Konstanten I‘?) Spaltenunterschiede
optische Abstandshalter genutzt werden! Leere Zeilen und Spalten O Fomein O Vorgingerzeien
. . . . . . Zahler () Naghfolgerzellen
konnen in Excel zu falschen Berechnungen fiihren — ein Statistikpro- »
gramm wiirde sie nicht interpretieren kénnen. i Otumezese
° T (O Nur sichtbare Zellen
In groRen Datenmengen kann man Leerzeilen bzw. -spalten leicht fin- o S pclis
O Aktuelles Array (O Datenuberprafung
den. Man kann leere Zellen suchen tber Start |Suchen und Auswah- O Obiekte

len |Inhalte auswédhlen |Leerzellen (s. Abbildung 4). Es werden alle
leeren Zellen grau gekennzeichnet. Alternativ setzt man den Cursor
in ein beliebiges Feld und gibt den Befehl Einfiigen | Tabellen |Tabelle Abbildung 4: Finden leerer Zellen
(Strg + t) . Dieser bewirkt, dass der Bereich bis zur ndchsten leeren

Spalte und Zeile in eine sog. ,smarte Tabelle” umgewandelt wird — alle anderen Bereiche nicht. So sieht
man sehr schnell, wo sich leere Spalten und Zeilen befinden.

Innerhalb einer Spalte sollten alle Zellen gleichermalien formatiert werden. Jedwede grafische Elemente
sind zu vermeiden. Die Daten werden nur als Basis zur weiteren Auswertung bereitgestellt. Daflir beno-
tigen sie keine grafische Aufbereitung.

Werden Spalten berechnet, so muss dies fir alle Zellen mit dergleichen Formel geschehen. Berechnet
man Werten in verschiedenen Zeilen mit unterschiedichen Formeln, so sind die fir statistische Auswer-
tugen nicht mehr brauchbar.
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Darstellung in Daten- und Variablenansicht

Jede Variable hat einen Namen, der z. T. recht lang sein kann. Es empfieht sich dann, mit Kiirzeln zuar-
beiten. Fir jede Variable sollte klar sein,

- welches Skalenniveau Sie hat,

- woflr sie genutzt wird,

- obsie aus einer anderen Variable berechnet, oder direkt gemessen wurde.
- welchen Wertebereich sie annehmen kann,

- wie ungultige Werte codiert werden usw.

Datensatze kdnnen sehr viele Variablen enthalten, insb. wenn mit Likert-Skalen gearbeitet wurde. Um
einen Uberblick zu behalten, empfiehlt es sich, neben dem Datensatz eine Variablen-Ansicht zu erstel-
len. Das ware ein Datensatz des Datensatzes — also eine Darstellung, in deren Zeilen die einzelnen Vari-
ablen stehen, und in den Spalten ihre Charakteristik, z. B. Name, Kirzel, Skalenniveau, zulassiger Wer-
tebereich usw.

In SPSS und Jamovi entsteht dieser Bereich von allein. In MS Excel sollte man ihn anlegen. Das ist leicht
zu bewerkstelligen: Markieren Sie alle Spalten des Datensatzes (Datenansicht) und fligen Sie sie auf ei-
nem anderen Datenblatt transponiert ein (Einfigen \Einfligeoptionen \Transponiert) (s. Abbildung 5).
So wird aus der horizontalen Anordnung (ehemals Spaltenkopfe) eine vertikale (nun Zeilenkdpfe), bzw.
ID-Nummern flr den Datensatz der Variablen. Die Merkmale fir jede Variable kénnen nun hinzugefigt
werden (s. Abbildung 6).

el bty et I F K =4 A~
Variable0l _ Variable02 _Variable03 |

Variable0l

Variable02

Variable03

Einfiigeoptionen:
W

Abbildung 5: Transponieren der Variablennamen um eine Variablenansicht zu erstellen

Variable0l Geschlecht Sexe nominal-dichotom m/w M=0, W=1
Variable02 Vertrauen Trust ordinal 0-5 O=kein; 1=sehr gering; 2=....
Variable03 Alter Age verhidltnisskaliert 18-99 - ]

Abbildung 6: Beispiel fiir eine Variablenansicht

2.2 Codieren von Skalenwerten

Mit Worten kann man in MS Excel oder Statistiksoftware nicht viel anfangen. Liegen kategoriale Variab-
len also nominalskalierte oder ordinalskalierte in Form von Worten oder Text vor, so missen sie in Zah-
len umgewandelt werden.

Sind z. B. Werte auf einer Skala, deren Punkte mit nie-selten-manchmal-oft-immer benannt, so missen
diese ordinalen Inhalte in aufsteigende Zahlen Uberfihrt werden, wobei es egal ist, welche Werte ge-
nutzt werden. Sie solltenaber gleiche Abstdnde haben. Ob diese Skala nun jedoch in 0, 1, 2, 3, 4 oder 1,
2,3,4,50der-2,-1,0, 1, 2 Gberfuhrt wird, ist unerheblich.

Sollte auch die Antwort ,,Ich weill nicht.” moglich sein, so muss gesichert werden, dass das Statistikpro-
gramm den dafiir gewahlten Code als nicht in die Reihe gehorig und den Wert als nicht in die Berech-
nungen einzubeziehen erkennt.
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Likertskalen — Iltembatterien

Soll eine latente Variable (z. B. Vertrauen) aus mehreren manifesten (Erfullung von Versprechen; keine
Betrugsversuche) Uber eine Vielzahl einzelner ltems errechnet werden, ist zu beachten:

1. Die Skalen sollten gleich lang sein und gleichermalRen codiert werden.

2. Sollten einige Werte in ihrer Aussage anderen Items entgegengerichtet sein, so muss invers

codiert werden, also z. B. statt der sont genutzten 1, 2, 3,4, 5dann 5, 4, 3, 2, 1.
Werden die Fragen ,War der Dozent gut vorbereitet?” und ,War der Stoff fir Sie als Teilnehmer
zu komplex?“ gleichermallen auf einer Skale von nein - ... - ja (codiert in Werte von 1 bis 5)
beurteilt, so ist ein hohes Ergebnis flr Frage 1 positiv, fir Frage 2 negativ. Vor einer Zusammen-
fassung muss eine der beiden Fragen invertiert werden.

3. Die Items missen auf dieselbe latente Variable hochladen — d. h. sie miissen Facetten ein und

derselben latenten Eigenschaft sein. Im o. g. Beispiel wére z. B. ,Introvertiertheit’ kein Bestand-
teil des Vertrauens.
Dies kann man prifen, indem der Wert , Cronbachs Alpha” bestimmt wird. Liegt dieser weit
unter 0,8, so sollte geprift werden, wie er sich andert, wenn man einzelne Fragen nicht in die
Auswertung einbezieht. SPSS schlagt sogar vor, bestimmte Fragen nicht zu nutzen (zur Berech-
nung in MS Excel s. Anhang, Datei C_103).

Codierung:

Die Wenn-Dann-Sonst-Funktion (=WENN()). In den Excel-Versionen bis 2019 nutzen Sie diese Funktion
mit Verschachtelungen — also: wenn ,nie“ angekreuzt wurde, schreibe ,0“, sonst: wenn ,selten” ange-
kreuzt wurde, schreibe , 1% sonst: wenn ...

In Excel 2021 oder in MS 365 ist die Funktion =WENNS() moglich, das Verschachteln eribrigt. S. dazu
die Beispieldatei C 234,

Sollte bei den Antworten die Option bestehen, dass man sich nicht duSern will oder kann (,Ich weils
nicht.”), dann muss auch dies codiert werden, jedoch mit einer Zahl, die nicht den Skalenwerten ange-
hort. Dem Statitikprogramm ware dann mitzuteilen, dass diese Zahl ein Wert ist, der nicht in die Berech-
nungen einbezogen werden soll.

JASP Einstellungen \Daten \Dateneinstellungen \Liste fehlender Werte

Jamovi Variables \Doppelklick auf Variable \Missing Values

So kann verhindert werden, dass durch Ankreuzen dieser Option der Gesamtwert verzerrt wird.
Invertierung:

Das Invertieren kann man entweder mit der =WENN()- oder =WENNS()-Funktion, oder man hat bereits
alle Items codiert und invertiert sie nun durch eine Funktion. Dazu braucht man den codierten Wert
nur vom um 1 erhéhten maximalen Wert zu subtrahieren: xi=(MAX(x)+1)-1.

In Statistikprogrammen kann die invertierte Variable auch aus der urspringlichen errechnet werden.
So kénnte z. B. aus der Variable A die inverse A_invers durch die Formel A in invers = 6-A entstehen.
(Jamovi: C_206).

2.3 Daten filtrieren

Nicht immer will man mit allen Datenzeilen rechnen: Manchmal sind Ergebnisse auch nur fir einen Teil
der Untersuchungsobjekte bzw. -personen interessant. Die Daten sind dann zu filtireren.

1s. Anhang zur PDF-Datei dieses Skriptes
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Daten kdnnen wahlweise in MS Excel oder spéater im Statistikprogramm filitriert werden. Werden filti-
rerte Datensédtze an Statistikprogramme Ubergeben, so kann mit den herausfiltrierten Werten dort nicht
mehr gerechnet werden. Filtert man die Daten erst im Statistikprogramm, so kann es passieren, dass
die Ergebnisse sich mit jedem Filtervorgang dndern und nicht festgeschrieben werden. Es ist also abzu-
wagen, wo gefiltert wird.

In MS Excel gibt es mehrere Filtermoglichkeiten. Wahrend fiir den schnellen Uberblick die MS Excel-
Schnellfilter ausreichen, sollten man fir die Aufbereitung von Daten fiir deren statistische Auswertung
den sog. ,erweiterten Filter” nutzen oder die Funktion =FILTER()? und das Ergebnis als eigensténdigen
Datensatz an einer anderen Stelle speichern.

Erweiterter Excel-Filter

Bei Datensétzen, die mit dem Schnellfilter gefiltert wurden, werden die
Berechnungen trotzdem mit allen Zeilen ausgefihrt, mit Ausnahme der
TEILERGEBNIS-Funktionen. Daher ist der Schnellfilter fehleranfallig und
sollte nicht fur statisische Auswertungen genutzt werden.

Spezialfilter ? *

Aktion
@ Liste an gleicher Stelle filtern
O An eine andere Stelle kopieren

1%

Listenbereich: |

1%

Kriterienbereich:

Mehr Moglichkeiten in MS Excel bietet der erweiterte Filter. (Daten \Sor-
tieren und Filtern \Erweitert). Er ermoglicht es, das Ergebnis des Filti-
rerens in einen eigenen Bereich zu Uberflhren, der dann gesondert aus-
gewertet werden kann. Dabei kdnnen automatisch Doubletten —doppelte
Datensatze — ausgeschlossen werden. Er ermdglicht auch eine ODER-Ver-
knapfung mehrerer Filterkriterien, was der Schnellfilter nicht kann.

1%

Kopieren nach
|:| Keine Duplikate

Abbrechen

Abbildung 7: Steuerung des er-
weiterten Excel-Filters

Dazu ist es notig, zusatzlich zum Datensatz einen Kriterienbereich zu erstellen — eine kleine Hilfstabelle,
deren Spaltenkopfe identisch mit den Spaltenkdpfen des Datensatzes sind, fur die Filterkriterien einge-
tragen werden sollen. In den Zeilen darunter tragt man die Filterkriterien ein, wobei auf einer Zeile ein-
getragene Kriterien mit dem UND-Operator verknlpfte werden, mehrere Zeilen werdem mit dem
ODER-Operator verknUpft.

Funktion =FILTER()

Diese Funktion steht unter MS 365 und MS Excel 2021 z. V. Sie beschleunigt das Arbeiten mit dem er-
weiterten Filter, indem der Kriterienbereich direkt in der Funktion, ohne Hilfskonstruktion, benannt
werden kann. Sie erzeugt eine sog. UBERLAUF-Funktion (s. Abbildung 8) aus der heraus weitere Aus-
wertungen mit sog. #-Funktionen méglich sind?.

A B C D Ei F G H |
1 Datensédtze Lager Produkt Bestelldatum Umsatz
2 IKéIn | \
3 Lager Produkt B lidatum Umsatz ! —
4 |Miinchen Luftpumpen 16.05.2021 65.017,00 =FILTER(A4:D18;A4:A18=F2) 80.387,00
5 Berlin Fahrrider 21.08.2021 67.256,00 Kom T R rrader 44,239,00 91.143,00
6 Miinchen Fahrrader 18.05.2021 95.147,00 KéIn Luftpumpen 44.454,00 87.711,00
7 Koln Fahrrader 05.01.2021 80.387,00 KoIn Fahrrader 44.318,00 85.559,00
8 Koln Fahrrader 12.02.2021 91.143,00
9 Miinchen Fahrrader 14.11.2021 97.752,00
10 Miinchen Helme 28.07.2021 14.061,00
11 Berlin Helme 02.11.2021 79.978,00
12 Berlin Helme 15.03.2021 14.924,00
13 Koéln Luftpumpen 15.09.2021 87.711,00
14 Berlin Fahrrader 18.02.2021 50.815,00
15 Berlin Helme 09.06.2021 74.972,00
16 Koln Fahrrader 02.05.2021 85.559.00

Abbildung 8: Beispiel fiir die =FILTER-Funktion

2 steht nur in MS 365 und MS Excel ab Version 2021 zur Verfligung

3's. Erhart (2020): EXCEL FILTER-Formel: mehrere Werte aus einer Tabelle auslesen [Funktion] [YouTube, erreich-

bar unter https://www.youtube.com/watch?v=KmhLRogmyKU&t=1s zuletzt gesehen am 14.03.2022)



https://www.youtube.com/watch?v=KmhLRoqmyKU&t=1s
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2.4 Fehlerhafte Daten und AusreilSer

Fehlerhafte Daten und AusreifRer kdnnen die Aussage der Daten verzerren. Man muss sie erkennen und
ggf. aus dem Datensatz eliminieren.

Daten kdnnen Werte annehmen, die fir den Wertebereich nicht zugelassen sind, z. B. ein Menschenal-
ter > 120 Jahren. Dies kann z. B. durch Tippfehler passieren. Einzelne Werte kénnen auch versehentlich,
z. B. durch falsches Versténdnis der Frage, Tippfehler o. 4. eingetragen werden. Man kann sie z. B. er-
kennen, indem man Boxplots (Kastengrafiken) erstellen ldsst (s. Datei C_078D). Werte aullerhalb des
1,5-fachen Interquartilsabstandes von der Box gelten mathematisch als AusreifRer. Gibt es auch eine
sachlogische Erklarung, so kdnnen diese Werten aus weiteren Berechnungen ausgeschlossen werden.

Fragebdgen konnen unserios ausgefillt sein, man kann das an einer deutlich zu kurzen Zeit erkennen:
Online-Umfrageplattformen geben die Zeiten an, zu denen mit dem Ausfiillen des Fragebogens begon-
nen wurde, und wann dies beendet wurde. Daraus kann man die Bearbeitungsdauer berechnen. Aus
der mittleren Bearbeitungsdauer jedes Fragens und der Standardabweichung kann man schnell ausge-
flllte Fragebogen herausfiltern und ausschlieRen, z. B., indem man solche nicht beriicksichtigt, deren
Ausfilldauer zwei Standardabweichungen unter dem Mittel liegen.

2.5 Gestorte Reprasentativitat korrigieren

Stichproben sollten zufallig zusammengestellt werden: Sind sie grol§ genug, so werden die Merkmale
der Untersuchungsobjekte in der Grundgesamt in etwa reprasentativ nach allen Kriterien in der Stich-
probe abgebildet. Ist die Stichprobe nicht so groR, oder legt man groBen Wert darauf, dass sie nach
bestimmten Merkmalen, z. B. Geschlecht, Alter oder soziodkonomischem Status der Versuchspersonen,
reprasentativ ist, so zieht man geschichtete Zufallsstichproben. Die Schichten bilden dann die jeweiligen
Verhaltnisse in der Grundgesamtheit wieder.

Man hat es jedoch meist nicht in der Hand, wer tatsachlich antwortet. Und so kann durch das Nichtant-
worten bestimmter Gruppen das Bild verzerrt werden. Um dies zu korrigieren, kann man die Ergebnisse
der Stichprobe durch Ubergewichten der unterreprisentierten Schichten korrigieren. Dazu sollte man
die Anzahl der Riickldufer, die bestimmte Kritierien erflllen vergleichen mit der erwarteten Anzahl.

Wird beispielsweise das Pflegepersonal von Krankenhdusern befragt, und man geht davon aus, dass es
zu 80 % weiblich ist, so sollten in der Stichprobe ebenfalls moglichst 80 % Frauen sein (geschichtete
Zufallsstichprobe). Kommen dann die Antworten jedoch zu 90 % von Frauen, so haben offensichtlich
anteilig mehr Mdnner nicht geantwortet als Frauen. Stellt man nun die Ergebnisse mit den Mitteln der
beschreibenden Statisitik dar, so werden die tatsachlichen Meinungen der Manner nicht genigend be-
rdcksichtigt, es sind ja zu wenige von ihnen eingegangen.

Man kénnte die Ergebnisse der jeweiligen Gruppen multiplizieren mit dem Quotienten aus Anteil in der
Grundgesamtheit und Anteil im Antwortpool. Das fihrt zum Ubergewichten der zu kurz gekommenen
Gruppe, und zum Untergewichten der bei den Ricklaufern Uberreprasentierten Gruppe.

Im o. a. Beispiel wiirden die Mannerantworten doppelt gewichtet, die der Frauen zu 8/9.
2.6 Erstellen einer CSV-Datei

Sollen Daten im Statistikprogramm verarbeitet werden, so missen Sie dort geladen werden. Es entste-
hen eigene, fir dass jeweilige Statistikprogramm charakteristische Dateien. Nicht jedes Statistikpro-
gramm beherrscht das Laden direkt aus MS Excel. Daher kann es erforderlich sein, den Datensatz zu-
nachst in eine CSV-Datei umzuwandeln. Das ist ein Standardformat, das von vielen Programmen ausge-
geben und gelesen werden kann.

Um Excel-Daten in eine CSV umzuwandeln, gehen Sie so vor:
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1. Stellen Sie sicher, dass die Daten in Form eines Datensatzes vorliegen. Daneben dirfen sich
keine weiteren Informationen auf dem Datenblatt befinden (s. dazu Abschnitt 1.1.1.1).

2. ErstellenSie eine Arbeitsmappe, die nur dieses, und keine weiteren Arbeitsblatter enthalt. Daflr
kdnnen Sie z. B. eine Kopie der Arbeitsmappe erstellen, aus der Sie alle anderen Blatter |6schen.

3. Speichern Sie dieses Arbeitsblatt als CSV-Datei: Datei \Speichern unter \CSV ...

Speichern unter

Dropbox T = [P

Hier Dateinamen eingeben

TSV UTF-8 (durch Trennzeichen getrennt) (*.csv)

® Tl vl Excel-Arbeitsmappe (*.xlsx)

Excel-Arbeitsmappe mit Makros (*xlsm)

Excel-Bindrarbeitsmappe (*xlsb)

eurias AT A - .
Excel 97-2003-Arbeitsmappe (*xls)

CSV UTF-8 (durch Trennzeichen getrennt) (*.csv)

XMI -Naten (*xmh

fad OneDrive - eurias
Abbildung 9: Speicherung des Datensatzes als CSV-Datei

Auch, wenn |hr Statistikprogramm direkt Excel-Strukturen lesen kann, so ist zumindest sicherzustellen,
dass die Daten als Datensatze vorliegen (Schritt 1). Tabelle 1 zeigt, welche Programme Excel-Dateien

direkt einlesen kénnen, und welches Speicherformat sie ausgeben.
Tabelle 1: Ein- und Ausgabeformate fiir verschiedene Statistikprogramme

Programm Excel-Lesbarkeit CSV-Lesbarkeit Speicherformat
SPSS ja ja .sav

JASP nein ja .jasp

Jamovi ja ja .omv

2.7 Ander Schwelle zur Datenverarbeitung — Daten aggregieren

Hier befinden wir uns bereits an der Schwelle zum Verarbeiten von Werten: Datensatze bestehen aus
Zeilen mit Einzelwerten. Meist interessieren aber nicht einzelne, sondern aggregierte Werte, die den
Datensatz beschreiben, also Haufigkeiten, Mittelwerte, Streuparameter, Extremwerte, Anteile usw. Dies
kann in MS Excel sehr elegant Uber Pivotabellen erreicht werden. Mit Ihnen werden Datensatze in
Kreuztabellen umgewandelt: Jede Variable kann so zusammengefasst werden, dass es fir jede auftre-
tende Auspragegung je eine Zeile oder eine Spalte gibt, oder dass nach den auftretenden Auspragungen
filtriert wird. Die Zellen der entstehenden Kreuztabelle enthalten die aggregierten Werte.

Diese Funktion ist sehr wichtig, um die Werte in der Stichprobe zu beschreiben, und sich einen Uberblick
Uber die Inhalte des Datensatzes zu verschaffen.

Funktion =EINDEUTIG()

Neben Pivottabellen kann man — um schnell einen Uberblick (iber in einer Spalte vorkommende Werte
zu gewinnen — die Funktion =EINDEUTIG() nutzen®. Achtung, es ist eine Uberlauffunktion.

3 Statistikprogramme

(s. hierzu auch http://eurias.eu/statistik/ )

Wenn Sie quantitativ forschen, kann ein Statistikprogramm die Auswertung wirkungsvoll unterstttzen.
Das ist insb. dann erforderlich, wenn anspruchsvolle statistische Verfahren genutzt werden. Einfache
deskriptive Statistiken kdnnen mit MS Excel umgesetzt werden, ohne jedes spezielle Programm. So kann

4nurin MS 365 und MS Excel 2021
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MS Excel z. B. Standardabweichungen berechnen, oder die Prifwerte flr Hypothesentests wiederge-
ben. Selbst die hdufig genutzten Regressionsanalysen oder das Berechnen von Korrelationskoeffizienten
sind Standard von MS Excel. Wenn Sie nicht wissen, wie es geht, ist meist ein Lehrvideo verfliigbar —
leicht im Internet zu finden. Ntuzen Sie dazu die Excel-Analyse-Funktionen (s Abschnitt 3.1)

Berechnungen mittleren Anspruchs kann man selbst programmieren. Wenn Sie die Formeln aus einem
Lehrbuch kennen, ist es vertretbarer Aufwand, diese selbst in MS Excel zu Gbertragen. Dabei muss man
sehr aufpassen: Der kleinste Fehler macht alle Berechnungen zunichte. Am besten kontrolliert man die
selbst erfasste Formel, indem man ein Lehrbuchbeispiel mit ihr nachrechnet: Kommt man auf dieselben
Ergebnisse, wie das Lehr- oder Ubungsbuch, so hat man wahrscheinlich korrekt programmiert.

Flr anspruchsvolle statistische Verfahren sollte man doch zu einem Statistikprogramm greifen. Es gibt
— kostenfreie und teure Software,

— solche mit leicht verstandlicher Oberflache und andere, die Programmiersprachenkenntnisse

voraussetzen

— Software die installiert werden muss, und solche, die im Browserfenster lduft, ohne jede In-

stallation (und trotzdem schnell und mit dem noétigen Datenschutz).

Einen Uberblick bietet Tabelle 18.
Tabelle 2: Gebrdiuchliche Stastiksoftware im Uberblick (Zugriff auf alle in der Tabelle angefiihrten Webseiten zu-
letzt am 6. April 2021)

Programm | Kosten Webseite Anmerkung
MS Excel ja, wird von | www.portal.office.com (Zugriff | Deskriptve Statistiken; parametrische
DIU z. V. erfordert lhre Zugangsdaten Hypothesentests; Korrelationen, Re-
gestellt zur Hochschullizenz) gressionen, ANOVA, t-Tests u. v. a. m.
Keine nichtparametrischen Tests (?)
XL Stat ja https://www.xlstat.com/de/ Erweiterung von Excel um viele statis-
(Zugriff: 06.04.2021) tische Verfahren, z. B. explorative
(Faktor- und Clusteranalysen)
u.v.a.m.
Lauft innerhalb von MS Excel
SPSS ja, niedrige | https://www.ibm.com/de- in Wissenschaft und Wirtschaft sehr
Studenten- | de/analytics/spss-statistics- gebrauchlich,
preise software (Zugriff: 06.04.2021) | Studien fir Publikationen missen oft
in SPSS gerechnet sein.
sehr viele Tutorien im Netz
Stata Ja in der Wirtschaft gebrauchlich.
Datatab ab 19 € www.datatab.de sehr Ubersichtlich, intuitive, Bedienung
1Jahr:49 € keine Installation notig
JASP nein https://jasp-stats.org/ einfach in Installation und Bedienung
viele Tutorials im Netz; deutschspra-
chig einstellbar
Jamovi nein https://www.jamovi.org/down- | einfach in Installation und Bedienung
load.html (Zugriff: 15.03.2022) | viele Tutorials im Netz;
R nein https://www.r-project.org/ erfordert gute Computerkenntnisse
sehr viele Tutorien im Netz
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3.1 MS Excel

Einfache deskriptive Statistiken kdnnen mit MS Excel umgesetzt werden, ohne jedes spezielle Pro-
gramm. So kann MS Excel z. B. viele Mittelwerte und Standardabweichungen berechnen, oder die Prif-
werte flr Hypothesentests wiedergeben. Ja selbst die haufig eingesetzten Regressionsanalysen oder
das Berechnen von Korrelationskoeffizienten sind Standard. Wenn Sie nicht wissen wie es geht, ist meist
ein Lehrvideo verflgbar — leicht im Internet zu finden.

Einige wichtige Verfahren, z. B. die multiple lineare Regression, kdnnen auch ohne jede weitere Soft-
ware, nur mit MS Excel ausgefliihrt werden. Dazu ist es allerdings notig, das Modul ,Datenanalyse’ zu
aktivieren, das im Lieferumfang zwar enthalten, in der Standardinstallation jedoch nicht aktiviert wird.
Setzen Sie ein Hakchen vor ,Analyse-Funktionen. Das notige Fenster erreicht man unter DATEI | Optio-
nen | Add-Ins | Gehe zu:

Add-Ins 7 *

Verfugbare Add-Ins:

| Analyse-Funktionen oK

|| Analyse-Funktionen - VBA

DEurnwﬁhrungstnnls Abbrechen
[ ]soler

XLSTAT Starter

Nurchsurchen...

Abbildung 10: Dialogfenster zur Aktivierung von Add-Ins in MS Excel

Analyse-Funktionen ? >

Analyse-Funktionen

Exponentielles Glatten Fs
Zwei-Stichproben F-Test Abhbreche
Fourieranalyse
Histogramm )
Gleitender Durchschnitt Hilfe
Zufallszahlengenerierung

Rang und Quantil
Stichprobenziehung
Zweistichproben t-Test bei abhdngigen Stichprober ¥

Abbildung 11: MS Excel, statistische Analysefunktionen (Auswahl)

Berechnungen mittleren Anspruchs kann man evtl. selbst programmieren. Wenn Sie die Formeln aus
einem Lehrbuch kennen, ist es vertretbarer Aufwand, diese selbst in MS Excel zu Ubertragen. Dabei
muss man sehr aufpassen: Der kleinste Fehler macht alle Berechnungen zunichte. Am besten kontrol-
liert man die selbst erfasste Formel, indem man ein Lehrbuchbeispiel mit ihr nachrechnet: Kommt man
auf dieselben Ergebnisse, wie das Lehr- oder Ubungsbuch, so hat man wahrscheinlich korrekt program-
miert.

Der Autor dieses Skriptes hat viele Verfahren in MS Excel programmiert und stellt sie Gber seine Web-
seite www.eurias.eu zur Verflgung®. Bitte fragen Sie gezielt danach.

Ein wesentlicher Vorzug beim Einsatz von MS Excel besteht darin, dass die Dateien auf nahezu jedem
anderen Rechner, auch auf Mac-Computern, verarbeitet werden kdnnen, da sehr viele Uber das Pro-
gramm verfligen — wahrend alle anderen vorgestellten Programm extra installiert werden missen.

Flr anspruchsvolle statistische Verfahren sollte man doch zu einem der vielen Programmpakete greifen.
Es gibt kostenfreie und teure Software, solche mit leicht verstandlicher Oberflache und andere, die Pro-
grammiersprachenkenntnisse voraussetzen. Weit verbreitete Programme sind Stata oder SPSS.

5 Zugriff Uber den online-Campus, Seite ,Hypothesentests’ (Stand 12.10.2016)
11
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Kostenfreie Programme sind PSPP oder R. Kostenglinstig und mit 30-tdgiger Demoversion sind diverse
Add-Ons zu MS Excel von XL Stat.

3.2 XL Stat

Dies ist ein Aufsatz (Add-On) auf MS Excel. Vorteil: Man kann direkt in Excel, wo ja die Daten haufig
vorliegen, eine Fllle statistischer Verfahren ausfihren. Zu den von MS Excel ohnehin angebotene sta-
tistischen Verfahren kommt nun eine Reihe weiterer Verfahren, z. B. viele nichtparametrische Tests zur
Hypothesenprifung, Tests auf Anpassung von Verteilungen, strukturentdeckende Verfahren, wie z. B.
Clusteranalysen usw. Abbildung 77 zeigt, wie der Aufsatz in MS Excel implementiert wird.

3 ©- - EF- &8 [V Bearbeitungsleiste [v] Uberschriften [ Gitternetzlinien = @+ M A I GetPivotData generieren =
g 9

5Bl START  EINFUGEM  SETENLAYOUT — FORMELN  DATEM  OBERPRUFEN  ANSICHT  ENTWICKLERTOOLS ~ ADD-INS ~ FOXITREADERPDF  NuancePDF XY Chartlobels  XLSTAT
= S 2 & 1
G III @ r = ? ‘ ! @ 'X @. ! Upgrade
T ? Hilfe
Vorbereitung Beschreibung Visualisierung Analyse der Modellierung Maschinelles  Korrelations-/  Parametrische Nichtparametrische AusreiBertests Werkzeuge Optionen __ SchlieBen
derDaten+ derDaten~ derDaten~ Daten~ derDaten~  Lemen~v  Assoziations-Tests~  Tests= Tests ~ - - 1 Uber XLSTAT
Entdecken, Erklaren und Vorhersagen ulﬁ t-Test und z-Test fir eine Stichprobe XLSTAT
3 @t Tes 2-Test fiir zw :
o17 . fe W2 t-Test und z-Test fur zwei Stichproben
& Varianz-Test fiar eine Stichprobe
A B c D E F G ) L M N o P
P Vergleich der Varianzen von zwei Stichproben
5 ¥ Vergleich der Varianzen von k Stichproben
3 & Multidimensions-Tests (Mahalanobis, ...)
4 1% Test fur eine Propartion
E 28 Test fiir zwei Proportionen

k¥ K-Verhiltnis-Test
8 Ll Multinomialer Anpassungstest

9 I8 TOST (Aquivalenz-Test)

Abbildung 12: Bildauszug aus MS Excel mit Statistikaufsatz XL Stat
3.3 SPSS

SPSS ist das bekannteste der Statistikprogramme. Oft wird es von den Betreuern zur Berechnung gefor-
dert, da hier sehr gut nachvollzogen werden kann, welche Daten mit welchen Verfahren berechnet wur-
den, und weil das Programm an vielen Hochschulen z. V. steht. Obwohl es auRerordentlich teuer ist,
steht es Studierenden sehr preiswert als Jahreslizenz zur Verfligung. Man erhilt eine Zweiplatz-Lizenz.

Die auszuwertenden Daten mussen eingelesen werden. Das Programm ist sehr vielféltig und — hat man
sich erst einmal orientiert —auch sehr anwenderfreundlich gestaltet.

Der Umgang mit SPSS ist z. T. etwas sperrig, da die mit einer Berechnung zusammenhadngenden Daten
in drei Dateien aufgespalten werden: der Datenbasis (.sav), der Syntaxdatei (zur Darstellung der Befehls-
ketten, .sps) und der Ergebnisausgabe (Viewer, .spv). Da der Viewer die genutzten Befehle ebenfalls
darstellt, ist die Syntaxdatei nicht nétig. Zum Abwandeln durchgefiihrter Berechnungen ist sie jedoch
aullert nutzlich.

Zur formalen Gestaltung der Ergebnisse gibt es eine Vielzahl von Einstellungsmoglichkeiten, man muss
sich eben damit befassen, weil die Logik eine andere ist, als man sie aus den Office-Programmen kennt.
Hat man es verstanden, so sind sehr gute Tabellen und Grafiken erstell- und exportierbar.

Auswahl der Software

Far die Auswahl sind solche Kriterien wichtig:
—  Wie anspruchsvoll sind die einzusetzenden Verfahren? (Standardverfahren kann Excel)

— Welche Erwartung hat der Betreuer? (Wenn der Ihre Berechnungen nachvollziehen will, sollten

Sie im selben Programm arbeiten, indem auch der Betreuer rechnet.)

— Welche Kosten sind mit dem Programm verbunden? (Zwischen kostenfrei und sehr teuer ist

alles moglich).

12
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— Wie hoch ist der Einarbeitungsaufwand? (groRe Unterschiede!)
—  Wie ist Ihr Arbeitsstil (immer derselbe oder wechselnde Computer?)

Fir eine Auswahl s. auch die Pinnwand zu Statistikprogrammen (Beithe, 2021)°.

3.4 JASP

Das Programm JASP der Universitat Amsterdam ist kostenfrei, schnell installiert und sehr Ubersichtlich.
Es beherrscht eine Vielzahl auch komplexer Methoden und kann (ber Videotutorials, die im Internet
frei verflgbar sind leicht erlernt werden. Es kann in den Einstellung auf eine deutschsprachige Oberfla-
che umgestellt werden. Daten kdnnen nur als CSV-Datei geladen werden.

3.5 Jamovi

Ahnlich wie JASP ist Jamovi eine kostenfreie, leicht bedienbare Software. Sie kann direkt MS Excel-Da-
teien einlesen, hat eine sehr gute Daten-Variablen-Ubersicht und ist leicht bedienbar. Allerdings gibt es
sie nur mit englischer Bedienoberflache.

3.6 Datatab

Dieses Programm kommt aus Osterreich. Es bietet eine Fiille von Standardverfahren in einem Browser
an, d. h. es ist keinerlei Installation erforderlich. Somit eignet es sich besonders auch fur Studierende,
die den Aufwand scheuen, oder auf Firmenrechnern arbeiten, auf denen eine Installation untersagt ist.

Das Programm ist zwar kostenpflichtig, ja jedoch mit 49,- €/Jahr einen eher niedrigen Preis.

Besonders gefallt, dass das Programm die zum Skalenniveau der Daten passenden Verfahren vorschlagt.

6 Beithe (2021): Statistiksoftware [online-Pinnwand] erreichbar {ber https://padlet.com/michaelbeithe/statistik-
programme (letzter Zugriff: 15.03.2022)
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Index

3.7 Verfahren

#-Funktion
=EINDEUTIG()
=FILTER()
=WENN()
=WENNS()
Boxplot
Clusteranalyse
Cronbachs Alpha
deskriptiv

3.8 Software

Datatab
DataTab
Jamovi
Jamovi
JASP

MS Excel

13

10, 13

9

5,10,13
9,10, 13
5,9,10,11,12

Hypothesenprifung
Hypothesentest
Korrelationskoeffizient
Pivotabelle
Regression

multiple lieare
Regressionsanalyse
UBERLAUF-Funktion

PSPP

R 10, 12
SPSS
Stata

XL Stat

12
9,11
10, 11

11
10, 11
7,9

12
5,9,10, 11,12

10,11
10, 12
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Anordnung der Daten in Datensdtzen

Datensatz

* Anordnung von Informationen

* keine Leerzeilen!
keine leeren Spalten!

* jeder Einzelfall soll eindeutig identifizierbar sein:

» keine Doubletten

» Prifbar Uber bedingte Formatierung (spaltenweise: )
oder Start | Bedingte Formatierung |Regeln zum Hervorheben
von Zellen |Doppelte Werte ...

» erweiterte Filter (Daten |Sortieren und Filtern | Erweitert)

» ID-Nummer

Anordnung der Daten in Datensdtzen

* Anordnung von Informationen

» Excel: Feststellen Gber Suche nach leeren Zellen oder
testweises umwandeln der Daten in ,smarte Tabellen’

» Start |Suchen und Auswahlen |Inhalte auswéhlen

» Einflgen |Tabellen |Tabelle (Strg +t)
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Inhalte auswahlen

Auswihlen
() Motizen
() konstanten
() Farmeln
Zahlen
Text
Wahrheitswerte
Fehler
() Aktueller Bereich
() Aktuelles Array
() Objekte

() Zeilenunterschiede
() spaltenunterschiede
() vorgangerzellen
() Nachfolgerzellen
Nur direkte
Alle Ebenen
O Letzte Zelle
(0) Nur sichtbare Zellen
(0 Bedingte Formate
() Datendberprifung
Alles
Gleiche

Abbrechen

Filtern !

Sortieren und Filtern
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Anordnung der Daten in Datensdtzen

Datensatz
* Anordnung von Informationen

* keine Leerzeilen!
keine leeren Spalten!

* jeder Einzelfall soll eindeutig identifizierbar sein

* keine Zusammenfassung gleicher Eigenschaften in
einer Zeile

» wenn gleiche Eigenschaften fiir verschiedene Zeilen,
trotzdem je eine Zeile

Anordnung der Daten in Datensdtzen

Datensatz
* Anordnung von Informationen

* keine Leerzeilen!
keine leeren Spalten!

* jeder Einzelfall soll eindeutig identifizierbar sein

* keine Zusammenfassung gleicher Eigenschaften in
einer Zeile

* weitere erwiinschente Eigenschaften
» gleiche Formatierung!

» berechnete Spalten alle nach gleicher Formel!
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Ubersichtlichkeit bei Datensitzen

* durch duale Ansicht:

» Variablenansicht

» Name, Kiirzel, Beschreibung, Skalenniveau,

Symbol fur ungtltige Werte.
» Datenansicht
» Datensatzstruktur

* in SPSS und Jamovi Standard

* in MS Excel erreichbar durch

Transponieren der Spalten-tberschriften

des Datensatzes:
Transponieren: Zeilen S Spalten

Einfugen \Einfugeoptionen \Transponieren

Erstellen einer CSV-Datei

e fur Auswertungen in JASP
» SPSS, Jamovi laden auch *.xIsx
* Datensatzstruktur vorausgesetzt
* nur ein Excel-Datenblatt
* Speichern als *.csv
Datei \Speichern unter \Typ: CSV

16.03.2022

= Variables Data Analyses Edit
. Add
9 O E
Edit  Compute Transform  FJH Delete Filters
Edic Variaies Rons
Q
f J Name Description
gg N [ @ subject  1D-Nummer
[[] & Gender  hier ohne auf divers einzugehen
[ & Region  Kontinente
[] o Education Stufen
M & niF
Variables Analyses
s
5 ,%\ o B H D
Paste Setup  Compute Transfor
Ciptoard Edit varizbles
& 1| & Gend... | & Region ol Edu.. | & L.
1 1 Female North America  some 6.0
2 2 Female North America  advance 100
3 3 Female Europe college 5.0
4 4 Female Morth America  college &80
5 5 Female North America  some 3.0
6 6 Female Europe some 20
7 7 Female North America  some 100
8 8 Female North America  high )
9 2 Female Morth America  high 15
101 10 Female Other hiah 85
Einfiigeoptionen:

Ny

i
i

Hier Dateinamen cingeben

Excel-Atbeitsmappe ("xlsx)

Excel-Arbeitsmappe (*xlsx)
Excel-Arbeitsmappe mit Makros (".xlsm)
Excel-Binararbeitsmappe (*xlsb)

Ex cel 97-2003-Arbeitsmappe (*xls)

1 : a b c

2 | 24 27 26
3, 23 8 R
4| 91 5 65
5. 1 67 7
6 | 43 78 17
7, 2 7 1
8| 72 9 8
9| 48 0 43

"] Test_Bereich_UTF-8.csv - Editor

Datei Bearbeiten Format Ansic
p3b;c

24;27;26

23;85;32

91;5;65

1;67;71

43;78;17

2;78;1

72;94;8

48;0;43



vknD/C_231D, Datensätze, Gestaltung.xlsx

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe
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" eurias’
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

C105 C 234 (MS 365)

Prof. Dr. Peter Markovi¢

Dr. Michael Beithe s 14
7 :
™ eurias’
16.03.2022
WWW.elfias.eu Folie 14
14

Codieren

Codieren

Angaben werden durch Zahlen ersetzt, um sie weiter verarbeiten zu kdnnen

triff (gar nicht | selten | manchmal | oft | immer zu; weiB nicht = 0| 1|2 |3 |4]5]99
fehlende, ungiiltige oder nicht zutreffende Daten markieren,

um sie aus Berechnungen auszuschliel3en

Ersetzen von Begriffen durch Zahlen

Excel: Start \Bearbeiten \Suchen und Auswahlen \Ersetzen

Invertieren
— Skalenwerte: héher > positiver
—andere: héher > negativ

Auf Skale trifft (gar nicht ... immer) zu:
Der Dozent ist gut vorbereitet.

Der Stoff tiberfordert mich.
Umwandlung 1-2-3-4-5 in 5-4-3-2-1
=(MAX()+1-Wert)

=6-Wert

16.03.2022


vknD/C_105, Codieren.xlsx
vknD/C_234_WENNS.xlsx

16.03.2022

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Filtern in
Excel / Statistikprogramm

Prof. Dr. Peter Markovi
Dr. Michael Beithe

e .
® eurias

Www.eurias.eu Folie 15
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Daten aufbereiten Daten filtern — Schnellfilter

1 Datensatze
2 Kodierung = Schnellfilter

3 Filtern — in Tabellen standardméRig aktiv
4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

— sonst zu aktivieren Gber
Daten \Sortieren und Filtern \Filtern

— nur UND-verknupfte Filter

- Vomameﬂ Geburtsdatumﬂ Geburtsort- Nationalit&t- Geschlecht ﬂ FamilienstandﬂAlter Autofilter
Schmidt Karl 29.12.1963 Magdeburg  deutsch mannlich verwitwet 57,1 funktioniert auch chne
Gonzalez Victar 27.08.1980 Madrid spanisch mannlich verheiratet 40,4 Tabellenbereich und Kriteri ich
Gonzalez Alejandro 04.07.1993 Barcelona spanisch mannlich ledig 27,5 kann jedoch keine ODER-Verkniipfung
Femaalas [P A0 N7 1080 Calnmanen  cramicch nimiklich Tndin c1c

C088

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

7 S
" eurias’

16.03.2022
wWww.eufias.eu Folie 16
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vknD/C_088, Excel_Filtern.xlsx

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

e‘ueurios“

16.03.2022
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

e‘%eurios“’

www.eurias.eu Folie 18
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Daten filtern - Spezialfilter

= Schnellfilter
= Spezialfilter

— Filterkritierien in separatem Bereich (Kriterienbereich)
festlegen; mit gleichen Spaltentiberschriften

— Aufruf:

Daten \Sortiern und Filtern \Erweitert
— auch ODER-verknUpfte Filter

— ODER: in verschiedenen Zeilen stehend

— UND: in gleicher Zeile stehend
— filtrierte Daten wahlweise am Ort oder anderso ablegbar
— Duplikate kénnen entfernt werden.

FunktionFILTER

* nur in Office 365 und Excel 2021

verfugbar

kriterium;[wenn leer]

Filterverkiipfung
» *=UND

» +=0DER

» <, >

» =“Text”

16.03.2022

Spezialfilter ? pd
Aktion

(®) Liste an gleicher Stelle filtern

(O An eine andere Stelle kopieren
[ Keine Duplikate

schneller als Spezialfilter
=FILTER(Matrix;Suchspalte und -




Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

e .
 curias’

16.03.2022

Daten filtern - Datenschnitte

£ - M Lineal

ools Add-Ins Hilfe

#030; Pivot_Fahrtenbuchxlsx - Excel

Fouit Reader PDF Nuance PDF Power Pivot

XLSTAT

16.03.2022

Analysieren

Schnellfilter
Spe2|a|f||ter Datenquelle | Laschen Auswahlen PivotTable  Felder, Elemente
einfigen /einfagen - andem ~ - ~  verschieben und Gruppen -
Datenschnitte Filtern Daten Aktionen Bere:
— nur in Tabellen verfligbar
— geeignet fiir Ubersichten (sog. Dashboards)
Tabellentools \Entwurf \Tools \Datenschnitt einfiigen
Nationalitit = T || Geschlecht ¥= Familienstand = %
deutsch [ mannlich l [ ledig
spanisch l [ weiblich l verheiratet
geschieden
verwitwet

WWW.eurias.eu
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Folie 19

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

. «
 curias’

16.03.2022
www.eurias.eu
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Daten filtern — Zeitachsen

Schnellfilter
Spezialfilter
Date nSCh n itte ~ - H Lineal £ G#030; Pivot_Fahrtenbuchuxlsk - Excel PivotTable-Toals
. ools. Add-Ins Hilfe Foxit Reader PDF Nuance PDF Power Pivot XLSTAT Analysieren
Zeitachsen "
. =\ & 3 i3 B B 0F
- nur In D: Ze\tafhse Fi i "‘V' lle Laschen Auswdhlen PivotTable  Felder, Elemente
Pivot-TabeIIen Verfugbar einfiigen mfugenm Datmandem' - Amwmvmzhmben und Gruppeﬁ:;‘
— Tabelle erfasst nur im Zeilenbeschriftungen . Summe von Kosten
Zeitstrahl aktivierte Zeitrdume =2007
vartl3 365,08 €
— Klick in Pivot \PivotTable-Tools “Qrila 415,29 €
\Analysieren \Zeitachse einfiigen =2008
HQrtll 394,87 €
“Qrti2 415,29 €
+£Qrti3 50,42 €
2010
#Qrtil 45,00€
gebnis 1.745,95 €
Datum v,
Q1 2007 - Q3 2010 QUARTALE
2007 2008 2009 2010
38 a2 a3 a4 a1l a2 a3 [+23 a1 Q2 a3 o4 a1 a2 a3
. v

10



Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

VY
 curias’

16.03.2022
WWWw.eurias.eu

21

Folie 21

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

aVa
 curias’

Www.eurias.eu
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Excel-Filter - Ubersicht

Nationalitit B Alter B2 ramilienstand B Geschlecht

deutsch
=30

Daten

16.03.2022

—

Kriterienbereich

in gleicher Zeile: verkntpft als UND: alle Bedingungen miissen zutreffen

in verschiedenen Zeilen: verkniipft als ODER:

Es miisssen die Bedingungen mindestens einer der Zeilen zutreffen

B vorname B Geburtsdatum Bl Geburtsort B Nationalitst Bl Geschiecht Bl Familienstand B Atter [ <]

Autofilter

Schmidt Karl 29.12.1963 Magdeburg  deutsch mannlich verwitwet 57,1 funktioniert auch ohne

Gonzalez Victor 4 27.08.1980 Madrid spanisch mannlich verheiratet 40,4 T: ich und Kriterienbereich
Gonzalez Alejandro f 04.07.1993 Barcelona spanisch mannlich ledig 27,5 kann jedoch keine ODER-Verknipfung
Gonzalez Laura 09.07.1969 Salamanca  spanisch weiblich ledig 51,5

Lehmann Lena / 15.05.1989 Manchen deutsch weiblich geschieden 31,7

Schulze Isabell /’ 03.06.2008 Stuttgart deutsch weiblich verheiratet 12,6

Kriger Verena / 21.04.1998 Heilbronn deutsch iblich ledig 22,7)

Listenbereich

Diese Tabelle wird nach den Kriterien gefiltert.

Nationalitit ‘= T || Geschlecht = T || Familienstand 7= T

| deutsch | | [[manntich | || | geschieden | Datenschnitte

funktionieren als schickere Variante der Autofilter
[ spanisch l l weiblich ] [ ledig l kann jedoch keine ODER-Verknipfung
M Einfigen:
ETEE Cursor in Tabelle
i Is Format | Tools | Datenschnitt
Datum jS

Q12007 - Q2 2010

Filter im Statistikprogramm

* JASP

» nominale und ordinale Daten:

Klick auf Spaltenkopf
» metrische Daten

Klick auf Trichter, Zusammensetzen des Filters

aus Variablen und Funktionen

* Jamovi

» Fur alle Daten Klick auf Filter:

» Filter werden gespeichert und kénnen beliebig
miteinander kombiniert werden.

ROW FILTERS
+ Filter 1 inactive CI) | x|
@ || £ - Gender== "vale +
Filter 2 active @ | b 4
£~ = Region == "Europe" +

11



Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovic¢
Dr. Michael Beithe

B

D eurias’

Www.eurias.eu Folie 23
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

O
=
g
o)

Prof. Dr. Peter Markovi¢ ‘ 24

Dr. Michael Beithe

BN i
@ eurias’

www.eurias.eu Folie 24
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fehlende Daten -
fehlende Rucklaufer

fehlende Daten

= fehlende Angaben

— unvollstdndige Datensatze
einzelne fehlende / ungliltige Werte in den Datensétzen
z. B. weil Fragebogen ausgefillt, jedoch nicht jede Frage beantwortet
— Datensatze ausschlieRen
— weniger Daten fiir Statistik schlecht
— Teststarke sinkt, Hypothese kann ggf. nicht verifiziert werden
— Datensatze nur flr Berechnungen nutzen, fur die die Variablen vollstédndig sind
— ggf. unterschiedliche Datenbasis flr verschiedene Berechungen
— Daten schatzen (Datenimputation)
— Gefahr: fehlerhafter Daten,
— Chance: dafiir aber von mehr Datens&tzen
— Basis: verfligbare Daten dhnlicher Datensatze

16.03.2022

12


vknD/C_102, Gewichtung-Datenimputation_01 (2).xlsx

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovic¢
Dr. Michael Beithe
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

BN i
@ eurias’

www.eurias.eu Folie 26
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Datengewichtung

= fehlende Angaben

= gestOrte Repdrsentativitat

— — verzerrte Ergebnisse — Reprasentativitat gestort
— Ubergewichten der Daten unterreprasentierter Gruppen

unglltige, doppelte und

unwahrscheinliche Daten

16.03.2022

13


vknD/C_102, Gewichtung-Datenimputation_01 (2).xlsx

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

c102

Prof. Dr. Peter Markovi
Dr. Michael Beithe
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

C102

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

YN «
» eurias’
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unglltige, fehlerhafte Daten

= fehlende Angaben

= gestdrte Reparsentativitat

= unglltige Angaben
— missen aus Berechnungen ausgeschlossen werden
— Excel: Daten \Datentools \Datenuberprifung
— unglltige Daten werden eingekreist

Doubletten eliminieren

 fehlende Angaben

» gestOrte Reparsentativitat

* ungliltige Angaben

* Doubletten
» irrtimlich mehrfach erfasste Datensatze
» Excel

» erweiterter Filter kann Doubletten entfernen

» Doublettensuche tber
bedingte Formatierung

Start |Bedingte Formatierung |Regeln zum
Hervorheben von Zellen | Doppelte Werte ...

16.03.2022

—
S

Datentberpriifung

-

£ Dateniiberprifung...
=] Ungiltige Daten einkreisen

Fp Giltigkeitskreise ldschen

E | B

Bedingte
Formatierung ~ | formatieren ~

EEZEHI Regeln zum Hervorheben von Zellen >

E Regeln far oberste/unterste Werte >

ﬁ Datenbalken
@ Earbskalen

=A
H—=H Symbolsitze

ﬂ Neue Regel...
f@ Regeln laschen
[ Regeln verwalten...

Spezialfilter ? X

Aktion
(®) Liste an gleicher Stelle filtern

(O An eine andere Stelle kopieren

I+

Listenbereich:

Kriterienbereich:

[ 0

Kopieren nach:

[ keine Duplikate

AlsTabelle  Zellenformatvorlagen

= e

Einfiigen Laschen Format

4

g GroBer als...

g Kleiner als...

> [ zwischen..
> B seien..
> [ textinnar.
& patum..
>
= Doppelte Werngg,

14


vknD/C_102, Gewichtung-Datenimputation_01 (2).xlsx
vknD/C_102, Gewichtung-Datenimputation_01 (2).xlsx

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten
6 Pivot-Tabellen

€078D C078U

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe
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AusreiBer ermitteln

* fehlende Angaben

» gestOrte Reparsentativitat
* ungiltige Angaben

* Doubletten

* Ausreiller

» mathematische AusreiBer:

» liegen > 1,5 Interquartilsabstande auBerhalb
der Box

» Excel: Kastengrafik darstellen

Einfligen \Diagramm
\Alle Diagramme \Kastengrafik

» Achtung: sachlogische Erklarung notig

Pivot-Tabellen

16.03.2022
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vknD/C_078D, Histogramm-Boxplot.xlsx
vknD/C_078Ü, Histogramm-Boxplot.xlsx

Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢ 32
Dr. Michael Beithe :
eurias
16.03,2022
WWW.eurias.eu Folie 32
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Pivot-Tabellen

= Pivot-Tabelle = Kreuztabelle
— hat nicht nur Spalten, sondern auch Zeilenkdpfe

= dient standig aktualisierter und aggregierter Darstellung

vieler Einzelwerte (Datenséatze)
—z. B. Sammlung von Einsatzen
= fuhrtzu
— Ubersichtlichkeit
— flexibler Darstellung

Anordnen quantitativer Daten vor ihrer Verarbeitung

Daten kommen in unterschiedlichen Formaten
— Strichlisten, Protokolle, Berichte, Tabellen, Datensatze
— missen vereinheitlicht, zusammengefihrt werden
—in Format je nach weiterer Verarbeitung,

z. B. MS Excel oder *.csv-Dateien
in Datensatzstruktur anordnen
— Datenblatter ohne Zeilenkdpfe: nur Spaltenkopfe

— Zeilen: Untersuchungsobjekte, Messungen, Félle
— Spalten: Parameter, Variablen, Messwerte

— Struktur dhnelt der einer einfachen Datenbank

‘ Variablen, Parameter

vy ¥ ¥V ¥V ¥V ¥V Vv ¥

B Umsatz Bl Kosten [ Gewinn |

Datensitze: Haus BIstadt [ Datum [ Zimmer [ Gaste
. Ifille Novum Stuttgart 16.08.2019 70
Einze Steigenberger Stuttgart 07.05.2018 60
Messungen Holiday Inn Berlin 31.01.2019 30
Novum Stuttgart 26.09.2018 70
Steigenberger Stuttgart 04.08.2018 60
Hilton Hamburg 11.10.2019 40
Best Western Dresden 12.04.2018 80
Pullman Dresden 12.07.2019 20
Hilton Hamburg 20.05.2018 40
Hilton Hamburg 31.05.2017 40
Steigenberger Stuttgart 27.07.2019 60

160 23.659,54 €
108 7.450,58 €
47 4.591,10€
50 6.967,63 €
119 6.890,72 €
92 11.656,48 €
170 16.926,51 €
215 25.101,46 €
93 5382,25€
22 1.626,02€
116 14.494,44 €

3.500,00 € 20.159,54 €
3.000,00€ 4.450,58€
1.500,00€ 3.091,10 €
3.500,00€ 3.467,63 €
3.000,00 € 3.890,72 €
2.000,00 € 9.656,48 €
4.000,00 € 12.926,51 €
4.500,00 € 20.601,46 €
2.000,00€ 3.382,25€
2.000,00€ -373,98¢€
3.000,00 € 11.494,44 €

16.03.2022
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen

—Intelligente Tabelle
—step2

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

B
" eurias’

Www.eurias.eu
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Pivottabellen als flexible Darstellungsform von Datensdtzen

* Ausgangspunkt: Datensatze
» tabellarische Auflistung von Einzelféllen
» -ohne Zeilenkdpfen, aber
» - mit Spaltenkoépfen

* Spalten kénnen je nach Bedarf

» zu Zeilen- oder Spaltenkdpfen einer
Kreuztabelle werden

» in den Zellen Daten aggregierten

Mittelwerte, Summen, Minima, Maxima

hierarchische Strukturen moglich
» mehrere Merkmalsebenen
» Datumsebene
» Jahr, Quartel, Monat, Tag, Stunde ...
» Woche: 7 Tage zusammenfassen

* neue Datensatze: aktualisieren
PivotTable-Analyse \Daten \Aktualisieren

Arbeiten mit Pivot-Tabellen

1. Daten aufbereiten
» Spalteniiberschriften verwenden
» keine Liicken im Datensatz
Liicken erkennen

Datensatz markieren |Suchen | Auswahlen
|Inhalte auswahlen |Leerzellen

» intelligente Tabellen verwenden

» damit Pivots aktualisiert werden kénnen

16.03.2022

Haus B Stadt [ Datum [ Zimmer [ Giste Umsatz [ Kosten | Gewinn |3
Novum Stuttgart  16.08.2019 70 160 23.659,54€ 3.500,00 € 20.159,54 €
Steigenberger Stuttgart  07.05.2018 60 108 7.450,58€ 3.000,00€ 4.450,58 €
Holiday Inn Berlin 31.01.2019 30 47 4591,10€ 1.500,00€ 3.091,10€
Novum Stuttgart  26.09.2018 70 50 6.967,63€ 3.500,00€ 3.467,63 €
Steigenberger Stuttgart  04.08.2018 60 119 6.890,72€ 3.000,00€ 3.890,72€
Hilton Hamburg  11.10.2019 40 92 11.656,48€ 2.000,00 € 9.656,48 €
Best Western Dresden  12.04.2018 80 170 16.926,51€ 4.000,00 € 12.926,51 €
Pullman Dresden  12.07.2019 % 215 25.101,46 € 4.500,00 € 20.601,46 €
Hilton Hamburg  20.05.2018 40 93 5.382,5€ 2000,00€ 338225€
Hilton Hamburg  31.05.2017 40 20 162602€ 200000€ -37398€
Steigenberger Stuttgart  27.07.2019 60 116 14.494,44€ 3.000,00 € 11.494,44 €
Best Western Dresden  27.06.2017 80 73 532094€ 4.000,00€ 132094€
Ract Wactern Dresden 05052010 a0 13 11670766 400000€ 77076 €

/

- | Summe von Umsatz  Summe von Gewinn

Summe von Kosten

» Strg+T

Ziel Schiffl Schiff2
Postojna-Hohle 95 [101 196
Triest, Stadtspaziergang 32 47 79
Strand, Badeaufenthalt 32 22 46
Skotian-Karstlandschaft und Hohle 32 31 64
Hauptstadt Sloweniens: Ljubljana 32 57 105
kein Ausflug 32 12 20

=Berlin 3.956.635 € 2.645.635 € 1.311.000 €
=/Holiday Inn 1.471.828 € 978.328€ 493.500 €
#2016 3.396€ 1.896€ 1.500€
#2017 547.251€ 364.251€ 183.000€
#2018 497.558 € 334.058€ 163.500€
#2019 423.622€ 278.122€ 145.500€
= Maritim 2.484.807 € 1.667.307 € 817.500€
= Dresden 8.379.434€ 5.658.934€ 2.720.500 €
=/Best Western 3.839.058 € 2.527.058€ 1.312.000 €
#2017 987.566 € 623.566 € 364.000€
+2018 1.567.231€ 1.055.231€ 512.000€
#2019 1.284.262 € o4 2E £ A28 N00 €
=pullman 4540376 € PivotTable-Analyse 49¢
#2017 1.262.836 € 00€
2018 1.807.013€ D [E: 00€
#2019 1.470.527 € S 00€
®Hamburg 1.962.418 € Altualisieren Datenquelle 00€
= Stuttgart 6.058.101 € v indern v 00€
# Novum 3.265.300 € o€
“#Steigenberger 2.792.801€ Daten 00€
Gesamtergebnis 20.356.588 € 13.581.088 € 6.775.500 €
£ Suchen..
(;h( Ersetzen... Inhalte auswahlen ? x
- Gehezu... Auswihlen
- () Matizen (O Zeilenunterschiede
Inhalte augwahlen... () Konstanten (O Spaltenunterschiede
Formeln ) Farmein (O Vorgéngerzellen
Zahlen () Naghfolgerzellen
Text Nur direkte
Wahrheitswerte Alle Ebenen
) Letzte Zelle
@/leerzelien; () Nur sichtbare Zellen
() Aktueller Bareich (O Bedingte Formate
O Aktuelles Array () Dateniiberprifung
() Objekte Alles
Gleiche
Abbrechen
Ziel Schiffl Schiff2 Z
Postojna-Hohle 95 101 196
Triest, Stadtspaziergang 32 47 79
-Slrand, Badeaufenthalt 24 22 46
Skoéian-Karstlandschaft und Hohle 33 31 64
Hauptstadt Ljubljana 48 57 105
kein Ausflug 8 12 20
240 270 510
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
5 ungiiltige Daten
6 Pivot-Tabellen
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Jintelligente” Tabellen

° E
»

»

xcel: Daten ./. Tabellen
Daten: Zellinhalte
Tabelle:
» definierter, geschlossener Bereich

» keine Leerzeilen bzw. —spalten
(beim Erstellen, moglichst auch danach)

* Voraussetzung fiir manche Verfahren

*E

»

rstellen:
Strg + t (Einflgen | Tabelle)

* Vorteile

»

einfachere Bedienung:
Autoausfiillen automatisch
Berechnungen:

Spaltennamen statt Zelladressen
Filtern Gber Datenschnitte

korrektes Berechnen
gefilterter Ergebnisse in
Schnellberechnungen

Anzeige der Kopfspalte

Arbeiten mit Pivot-Tabellen

1.
2.

Daten aufbereiten
Pivot-Tabelle erstellen

» Cursor in intelligente Tabelle
alternativ: Bereich markieren

» Einfugen |Tabellen |Pivot-Table
» Auswahl des Einfligeortes

» neues Blatt

» gleiches Blatt —Stelle benennen

es entstehen

<

» Pivot-Tabellen-Bereich
» Pivot-Tabellen-Felder
» Spalten/Zeilen

Zusammenfassung von Datensatzen
gleichen Inhalts — jeder Inhalt 1x

»  Werte:
legt Zellinhalt einer Pivot-Tabelle fest

» Filter
gibt an, welche Datensatze ausgewertet
werden

16.03.2022

Einfiigen
= Strg + t
1e Tabelle l
Tabelle erstellen ? X
Wo sind die Daten fur die Tabelle?
SAS1:5TS100 +

43288 366 31 42,98 Miiller
43302 467 46 65,31 Miiller
43316 418 43 60,85 Miiller
43330 536 72,76 Miiller

50,42 Schwitta
80,21 Krause

g Kosten itta

13.10.2018 418, 31 42,98€  Schwitta itta
27.10.2018 534 46 65,31€ Krause se
10.11.2018 56! 43 60,85€  Schwitta itta
24.11.2018 366 52 72,76 €  Schwitta
08.12.2018 467 35 50,42€  Krause
22.12.2018 418 55 80,21€  Schwitta
05.01.2019 536 52 72,76 €  Schwitta
1901 2019 GRS 1 47 98 € Krause
Datum km Liter Kosten Fahrer
15.09.2018 366 55 80,21€ Krause
29.09.2018 467 52 72,76 € Schwitta
13.10.2018 418 31 42,98 € Schwitta
27.10.2018 536 46 65,31€ Krause
10.11.2018 565 43 60,85 € Schwitta
24.11.2018 366 52 72,76 € Schwitta
ne 172 79, 2 ART BN ENAD £ Kranca
Detel ff start _Einfligen PivotTable-Felder v B
=] o= -
E El g Bercht ufzunehmende Felder
PivotTable Empfohlene
PivotTables [suchen
[ Ziel
[ Schiff1
Klicken Sie in diesen Bereich, um der E z:hﬂz

PivotTable-Bericht zu bearbeiten.

Weitere Tabellen...

Felder zwischen den Bereichen ziehen und
ablegen:

T Filter Il Spalten

= Zeilen

18
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16.03.2022

Daten aufbereiten | Arpeiten mit Pivot-Tabellen
1 Datensatze
2 Kodierung
3 Filtern 2. Pivot-Tabelle erstellen
4 fehlende Daten
5 ungliltige Daten

6 Pivot-Tabellen 1. Entwurf
Farben, Leerzeilen, Gitternetze,

Teil- und Gesamtergebnisse

1. Daten aufbereiten

3. Pivot-Tabelle formatieren

2. Pivot-Tabellen-Analysen

O | =
B =
Schaltflachen, Felclliste |Schaltflachen |Feldkopfzeilen

+/-

Einblenden

Datei Start Einfligen Seitenlayout Formeln Daten Uberpriifen Ansicht Entwicklertools Hilfe Power Pivot PivotTable-Analyse Entwurf

| Zeilendberschriften Gebinderte Zeilen

Teilergebnisse Gesamtergebnisse Berichtslayout Leere
= = = Zeilen ~

~| Spaltendberschriften Gebinderte Spalten

Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe

iy
e:‘eurios‘” S”E/I

Www.eurias.eu Folie 38

38

Dat fbereit . o 833 € 89 €
aten autbereiten Arbeiten mit Pivot-Tabellen
1 Datensatze 1D fberei 1519 € 142 €
2 Kodierung - Daten autbereiten Aol 11 <A A T~ % o
3 Filtern 2. Pivot-Tabelle erstellen b & Ig G- A-m-RA
/7 £ 24
! fehl?nfie LI 3. Pivot-Tabelle formatieren — [} Kopieren
S ungUIt|ge Daten [E] Zellen formatieren... |
. - c
6 Pivot-Tabellen 4. Darstellungsform der Werte festlegen B E
» Werte: ——— B Atualisieren =
=3
Mittelwert, Minima, Maxima, Anzahl, Sortieren ?
Summe, ... X *Summevon km" entfernen §
» Beziige: Werte zusammenfassennach > | v Summe
Werte gnzeigen als > nzal
Anteile in Spalte, Zeile, Festwert B (=t
+Z Details anzeigen Mittelwert
Rangf0|gen [i® Wertfeldeinstellungen... Max.
c#030 PivotTable-Optionen... Min
1 Bl Feldiste susbienden Brodukt
14.601 € 1365 e
Weitere Optionen...
Prof. Dr. Peter Markovi¢
Dr. Michael Beithe
A |
 curias’ .
I Folie 38

39
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Daten aufbereiten

1 Datensatze

2 Kodierung

3 Filtern

4 fehlende Daten
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Arbeiten mit Pivot-Tabellen

aua b W N -

. Daten aufbereiten

~| Summe von Umsatz  Summe von Gewinn

= Berlin 3.956.635€ 2.645.635 €
. = Holiday Inn 1.471.828 € 978.328 €
. Pivot-Tabelle erstellen 2016 3.335€ Las6€
#2017 547.251€ 364.251€
. Pivot-Tabelle formatieren a0 97,558 334055 €
#2019 423,622 € 278.122 €
+ Maritim 2.484.807 € 1.667.307 €
. Darstellungsform der Werte festlegen ~ oresten e i
. =/ Best Western 3.830.058 € 2.527.058 €
. Datumsgrupplerung ®2017 987.566 € £23.566 €
. #2018 G - 7 » 1.055.231€
= inJahren, Quartalen, Monaten, Tagen und = | T aas.260 €
Uhrze|ten darste“bar = Pullman | Automatisch 3131876 €
#2017 Starten: | 02.01.2017 830.836 €
. . #2018 1.276.013 €
in Datumsspalte \Gruppieren w2019 | LJBeenden: [31.122020 1025.027¢
) ) #Hamburg | Nach 1.302.418 €
= Darstellung von Zeitabschnitten: Cstuttgart | [ 3.972.101€
. i ) . * Novum 2.138.300€
PivotTable-Analyse \Zeitachse einfiihren steigenb 1.835.801 €
. ) ) Gesamtergeh M(Tnate 13.581.088 €
Auswabhl der Zeitabschitte in Quartale
verschiedenen Einheiten moglich Hille  PivotTable-Analyse
(Jahr, Quartal, Monat, Woche, Tag, ...) ,5%‘? @
Datenschnift Zeitachee
Datum
Alle Zeitrdume
2017 2018 2019 2020
<
Pivottabellen als flexible Darstellungsform von Datensatzen l
| Summevon Umsatz  Summe von Gewinn
= Datum: =Berlin 3.956.635 € 2.645.635 €
. ='Holiday Inn 1.471.828 € 978.328 €
in Jahren, Quartalen, Monaten, Tagen und U 55056 3306¢€ Le96€
. . . #2017 547.251€ 364.251€
D in Datumsspalte der Pivottabelle \Gruppiet 5., v sape range
. . . #2019 423.622€ 278.122€
= Darstellung von Zeitabschnitten: it et Pl
PivotTable-Analyse \Zeitachse einfiihren = Dresden 83ma3a€ ses8sae
= Best Western 3.839.058 € 2.527.058 €
#2017 987.566 € 623.566 €
#2018 1.055.231€
52019 Gruppierung ? x 13262 ¢
= Pullman | Automatisch 3.131.876 €
2017 Starten: | 02.01.2017 830.836 €
#2018 1.276.013 €
B2019 []Beenden: |31.12.2020 1.025.007€
#Hamburg | Nach 1.302.418€
= Stuttgart Sekunden 3.974.101 €
# Novum 2.138.300€
* Steigenb 1.835.801 €
Tage
Gesamtergek Monate 13.581.088 €
Hilfe PivotTable-Analyse
— =
= | =
Datencehnith Zeitarhes
Datum

Alle Zeitraume

2017 2018 2019

16.03.2022

‘Summe von Kosten
1.311.000 €
493.500 €
1.500 €
183.000 €
163.500 €
145.500 €
817.500 €
2.720.500 €
1.312.000 €
364.000 €
512.000 €
436.000 €
1.408.500 €
432.000 €
531.000 €
445.500 €
660.000 €
2.084.000 €
1.127.000 €
957.000 €
6.775.500 €

Summe von Kosten

1.311.000 €
493.500 €
1.500€
183.000€
163.500€
145.500€
817.500€
2.720.500 €
1.312.000€
364.000€
512.000€
436.000€
1.408.500 €
432.000€
531.000€
445.500 €
660.000 €
2.084.000€
1.127.000 €
957.000 €
6.775.500 €
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	Seiten aus Datenaufbereitung_Version PP03_Deckblatt
	Datenaufbereitung_Version PP03+Folien
	Datenaufbereitung_Version PP03
	1 Sinn der Datenaufberreitung
	2 Verfahren der Datenaufbereitung
	2.1 Daten in Datensatzstruktur bringen
	2.2 Codieren von Skalenwerten
	2.3 Daten filtrieren
	2.4 Fehlerhafte Daten und Ausreißer
	2.5 Gestörte Repräsentativität korrigieren
	2.6 Erstellen einer CSV-Datei
	2.7 An der Schwelle zur Datenverarbeitung – Daten aggregieren

	3 Statistikprogramme
	3.1 MS Excel
	3.2 XL Stat
	3.3 SPSS
	3.4 JASP
	3.5 Jamovi
	3.6 Datatab


	Folien



Tabelle1

						21		91		6

						35		16		71

						14		17		47

						31		97		15

						22		22		47

						74		65		124

						34		71		29

						73		1		81

						89		18		39

						35		97		34

						12		75		93

						25		11		57

						53		21		55

						15		191		101

						60		92		34

						34		55		8

						67		87		68

						58		94		94

						61		78		54

						2		39		92

						28		76		64

						52		73		1

						81		72		14

						31		73		98

						73		86		90






Titelseite

				Cronbachs Alpha



				Maß der internen Konsistenz von Items (Subskalen)





				Tutorials

				https://www.youtube.com/watch?v=KBTSKZyffHo 		0:03:36		SPSS

				https://www.youtube.com/watch?v=DDAVZhTSf0w 		0:05:59		SPSS

				https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=vQeMqs0F1oA		0:06:16		DATAtab



				letzte Aktualisierung:				1/18/21 11:10

				zu speicher in				Aufgaben.ctv5				c#103



https://www.youtube.com/watch?v=KBTSKZyffHohttps://www.youtube.com/watch?v=DDAVZhTSf0w

Formel

														standardisiertes C'a

																														Quelle:

																														https://www.youtube.com/watch?v=KBTSKZyffHo 

																														0:00:56

														N		Anzahl Items (Subskalen)

														r quer		durchschnittliche Korrelationskoeffizient aller Items

														Achtung!

														Diese Formel geht von Subskalen gleicher Länge aus.

														Bei Subskalen ungleicher Länge ist das standardisierte Cronbachs Alpha zu nutzen

														(s. Entwicklungshinweise)



https://www.youtube.com/watch?v=KBTSKZyffHo

Beispiel 3 Items

				Item 1		Item 2		Item 3

				1		2		4				r12		0.842

				2		3		2				r23		0.661

				4		4		5				r13		0.723

				2		2		2				mittleres r		0.742

				1		1		2

				3		2		4				Cronbachs a		0.896

				4		4		5















































Beispiel 4 Items

				Item 1		Item 2		Item 3		Item 4

				4		5		4		5				r12		0.539

				1		2		2		3				r23		0.590

				1		2		2		3				r13		0.534

				4		5		3		4				r14		-0.021

				5		4		5		3				r24		0.448

				1		2		2		3				r34		0.135

				3		3		4		4

				2		2		1		3

				2		1		1		1				mittleres r		0.371

				1		4		4		4

				4		3		5		4				Cronbachs a		0.780

				4		3		3		2

				2		3		2		3

				3		2		3		2

				2		2		3		5

				3		4		5		3

				4		2		3		2

				3		2		5		1

				5		4		3		3

				2		1		1		4





















Beispiel Extraversion

		kontaktfreudig		gesellig		lebhaft		temperamentvoll						für die Variable Extraversion

		4		5		4		5						(DATAtab, 2021)

		1		2		2		3

		1		2		2		3

		4		5		3		4

		5		4		5		3

		1		2		2		3

		3		3		4		4

		2		2		1		3

		2		1		1		1

		1		4		4		4

		4		3		5		4

		4		3		3		2

		2		3		2		3

		3		2		3		2

		2		2		3		5

		3		4		5		3

		4		2		3		2

		3		2		5		1

		5		4		3		3

		2		1		1		4





Entwicklungshinweise

				andere, ähnliche Formel in 

				https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=vQeMqs0F1oA

				0:04:02





Quellen

				DATAtab, 2021, Cronbachs Alpha (Einfach erklärt) [online] zugänglich unter https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=vQeMqs0F1oA, gesehen am 24.01.2022
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Manifest-Version: 1.0
Data-Archive-Version: 1.0.2
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metadata.json

{"dataSet": {"rowCount": 13, "columnCount": 4, "removedRows": [], "addedRows": [{"start": 0, "end": 12}], "fields": [{"name": "A", "id": 1, "columnType": "Data", "dataType": "Integer", "measureType": "Nominal", "formula": "", "formulaMessage": "", "parentId": 0, "width": 100, "type": "integer", "importName": "", "description": "", "transform": 0, "edits": [{"start": 0, "end": 12}], "missingValues": [], "trimLevels": true}, {"name": "A, invers", "id": 9, "columnType": "Computed", "dataType": "Integer", "measureType": "Continuous", "formula": "6-A", "formulaMessage": "", "parentId": 0, "width": 100, "type": "integer", "importName": "", "description": "", "transform": 0, "edits": [], "missingValues": []}, {"name": "B", "id": 2, "columnType": "Data", "dataType": "Integer", "measureType": "Nominal", "formula": "", "formulaMessage": "", "parentId": 0, "width": 100, "type": "integer", "importName": "", "description": "", "transform": 0, "edits": [{"start": 0, "end": 12}], "missingValues": [], "trimLevels": true}, {"name": "C", "id": 3, "columnType": "Data", "dataType": "Integer", "measureType": "Nominal", "formula": "", "formulaMessage": "", "parentId": 0, "width": 100, "type": "integer", "importName": "", "description": "", "transform": 0, "edits": [{"start": 0, "end": 12}], "missingValues": [], "trimLevels": true}], "transforms": []}}






xdata.json

{"A": {"labels": [[1, "1", "1", false], [2, "2", "2", false], [3, "3", "3", false], [4, "4", "4", false], [5, "5", "5", false]]}, "B": {"labels": []}, "C": {"labels": []}}






data.bin





01 empty/analysis




Vergleich

				bis 2019		=WENN(B3="nie";0;WENN(B3="selten";1;WENN(B3="manchmal";2;WENN(B3="oft";3;WENN(B3="immer";4;-66)))))

				2021, MS 365 		=WENNS(B5="nie";0;B5="selten";1;B5="manchmal";2;B5="oft";3;B5="immer";4)

				Erklärvideo (englisch)

				https://www.youtube.com/watch?v=AOO1AoTNdZk 



https://www.youtube.com/watch?v=AOO1AoTNdZk

WENN

				Skala		Code				=WENN(B3="nie";0;WENN(B3="selten";1;WENN(B3="manchmal";2;WENN(B3="oft";3;WENN(B3="immer";4;-66)))))

				nie		0

				selten		1

				manchmal		2

				oft		3

				immer		4

				oft		3

				immer		4

				nie		0

				immer		4

				selten		1

				nie		0

				selten		1

				immer		4

				selten		1





WENNS

						als Einzelfunktion

				Skala		Code				als Überlauf-Funktion				Mittelwert mit #

				nie		0				0				2.1

				selten		1				1

				manchmal		2				2				=WENNS(B5="nie";0;B5="selten";1;B5="manchmal";2;B5="oft";3;B5="immer";4)

				oft		3				3

				immer		4				4

				oft		3				3

				immer		4				4

				nie		0				0

				immer		4				4

				selten		1				1

				nie		0				0

				selten		1				1

				immer		4				4







